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Hager Vertriebsgesellschaft

So smart kann Heizen sein

Im Experteninterview erklärt uns Fabian Müller, Leiter Marktmanagement für Gebäudeautomation von Hager, wie wir unser Zuhause mit intelligenten Heizlösungen für ganzjähriges Wohlbefinden und Komfort ausstatten können.

Ein angenehm kühles Schlafzimmer im Sommer und ein gemütlich warmes Wohnzimmer im Winter – die stets richtige Temperatur für das eigene Heim zu finden ist gar nicht so einfach. Inwieweit kann uns Hager bei einer effizienten und komfortablen Temperatursteuerung unterstützen?
F. Müller: Um zu jeder Jahreszeit ein komfortables Klima genießen zu können, bietet Hager eine smarte Temperaturregelung im Zusammenhang mit der Hausautomation domovea an. Mit dieser innovativen Steuerung lassen sich vielerlei Funktionen eines intelligenten Zuhauses wie auch die Heizung über die App einstellen und miteinander verbinden. Dabei sind vor allem die flexiblen und individuellen Steuerungsmöglichkeiten von Vorteil: Die Regelung gelingt nämlich per Smartphone oder Tablet. So kann der Wohnraum bereits auf dem Nachhauseweg kosten- und energieeffizient auf die gewünschte Temperatur aufgeheizt werden.

Der Trend zum smarten Wohnen macht also auch vor intelligenter Heizungssteuerung nicht Halt. Wie genau können wir uns das vorstellen?
F. Müller: Die neuen KNX-Heizungsaktoren von Hager übernehmen die Einstellung von Stellantrieben in einem Haus und steigern so den Wohnkomfort deutlich. Dabei werden sie über domovea entweder einzeln angesteuert oder zu Heizzonen zusammengefasst. So erwärmt sich auf Wunsch beispielsweise nur das Wohnzimmer oder direkt die gesamte Etage. Mit dem „6-fach Heizungsaktor“ lassen sich etwa unterschiedliche Komfortszenarien realisieren, die optimal auf die unterschiedlichen Bewohnerbedürfnisse abgestimmt werden können. Insgesamt stehen vier Ausführungen mit unterschiedlichen Funktionsumfängen zur Verfügung.

Momentan ist ja auch der Einsatz von Wärmepumpen in Deutschland stark im Kommen. Welche Vorteile bieten diese beispielsweise gegenüber einer Gasheizung?
F. Müller: Wärmepumpen gelten als unbegrenzter Energielieferant. Neben ihren geringen Heizkosten punkten sie vor allem mit der niedrigen CO2-Bilanz im Vergleich zu anderen fossilen Heizsystemen. Sie ziehen die gespeicherte Sonnenwärme aus Luft, Grundwasser und Erdreich und geben sie an das Gebäude ab. Ein weiterer Pluspunkt: Im Sommer kehrt sich das Prinzip um und der Wohnraum wird gekühlt.

Und wie genau wird die Steuerung der Wärmepumpen reguliert?
F. Müller: Viele Wärmepumpen-Hersteller bieten Raumtemperaturregler an, mit denen sich die Pumpen mühelos steuern lassen. Dafür haben wir mit dem Raumtemperaturregler-Wechsler eine Neuheit im Programm. Über einen manuellen Kippschalter lässt er sich jederzeit an die vorgegebene Betriebsart der Wärmepumpe anpassen – ob maximaler Wärmekomfort im Winter oder angemessener Kühlkomfort im Sommer. Der gewünschte Heiz- bzw. Kühlgrad kann über sechs Stufen eingestellt werden. Dabei ist für einen einheitlichen Stil im Schalterprogramm gesorgt, da der Regler zu fast allen Designlinien aus unserem Haus passt. So integriert sich die zeitgemäße Heiztechnik stilecht und individuell in jedes moderne Wohnambiente.  

[bookmark: _GoBack]Detailliertere Informationen dazu gibt es unter www.das-intelligente-zuhause.de.




Bildunterschrift (Bildquelle jeweils „Hager Vertriebsgesellschaft“):

- Bild 01: Fabian Müller, Leiter Marktmanagement für Gebäudeautomation von Hager.
- Bild 02: Die innovative Steuerung domovea von Hager bündelt sämtliche Funktionen eines intelligenten Zuhauses in einer Anwendung. Per App lassen sich so alle Komponenten wie Licht, Jalousien und Heizung einstellen und sogar miteinander verbinden.
- Bild 03: Dank Wärmepumpen wärmt sich der Wohnraum im Winter auf und im Sommer ab. Das sorgt stets für ein angenehmes Wohlfühlklima.
- Bild 04: Mit dem Raumtemperaturregler-Wechsler lässt sich die Gradzahl über sechs Stufen einstellen. Darüber hinaus entscheidet man mit der manuellen Bedienung des Kippschalter, ob der Wohnraum gewärmt oder gekühlt werden soll.
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